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Billerbeck Auf der Spinne ist der beste Platz
Neuer Spielplatz amHelker Berg ist durch bürgerschaftliches Engagement entstanden

sitzender Hajo Schlüter und
Geschäftsführerin Katharina
Ahlers. Bänke sollen noch
kommen, betont Stefan
Holthausen, Leiter des städ-
tischen Fachbereichs Planen
und Bauen. Da sitzen die
Mütter dann doch etwas be-
quemer als oben auf der
Spinne.

besonders dankbar, die mit
9750 Euro die Anschaffung
der Geräte komplett finan-
zierte. 3600 Euro kamen aus
dem städtischen Haushalt.
„Natürlich ist der Spielplatz
offen für alle, die ihn nutzen
möchten“, betont Dirks. Der
Sportverein unterstütze das
Angebot, versicherten Vor-

on einer neuen Flutlichtan-
lage und die Erneuerung der
Tartanbahn.
„Das ist ein tolles Beispiel

für bürgerschaftliches Enga-
gement“, lobte Dirks den
Einsatz. Vor allem besagte
Spinne wünschten sich die
Kinder und Eltern und sind
deshalb der Bürgerstiftung

Spielmöglichkeiten hatten
sie nichts zu tun. Also sprach
Dorothe Högner Bürger-
meisterin Marion Dirks auf
die unerfreuliche Situation
an. Die Planungen nahmen
ihren Lauf und passten gut
zu den ohnehin vorgesehe-
nen Maßnahmen für ein Mi-
ni-Soccerfeld, die Installati-

Von Ulrike Deusch

BILLERBECK. Die jungen Frau-
en sind mutig. Ruckzuck
klettern sie die so genannte
Spinne auf dem neuen Spiel-
platz hinauf und strecken
fürs Pressefoto den Daumen
in die Höhe. Sie freuen sich.
Schließlich haben sie sich
dafür eingesetzt, dass am
Helker Berg neben dem Ra-
senplatz und der Tartanbahn
ein Kinderspielplatz entstan-
den ist, der nun ganz offiziell
in Betrieb genommen wur-
de. Rutsche, Schaukel und
weitere Klettergerüste sollen
vor allem eins garantieren:
dass auch kleine Kinder sich
gut beschäftigen können
und Spaß haben, wenn grö-
ßere Geschwister kicken
oder Mütter und Väter auf
der Bahn ihre Runden lau-
fen wollen.
„Ich kenne die Situation

aus meiner eigenen Fami-
lie“, berichtet Dorothe Hög-
ner, die die Idee vom Kin-
derspielpatz hatte und
schnell weitere Mitstreite-
rinnen gefunden hat, um das
Projekt zu realisieren.
„Wenn die größeren Kinder
Fußball spielen und die El-
tern sie begleiten, haben sich
jüngere Geschwister oft ge-
langweilt“, weiß sie. Jetzt
gibt es beste Voraussetzun-
gen, auch die Kleinen bei
Laune zu halten. Und wenn
sie auf die Spinne klettern,
haben sie sogar einen tollen
Blick aufs Fußballgeschehen
auf dem Rasen.
Zwar standen an gleicher

Stelle schon ein paar alte Ge-
räte, aber mit attraktiven

Dorothe Högner (oben sitzend l.) und ihre Mitstreiterinnen freuen sich, dass der Spielplatz am Helker Berg fertig ist. Das ermöglichten (v.l.) Dr. Alfred
Knierim undMartin Braun (Bürgerstiftung), Hajo Schlüter (Vorsitzender DJK-VfL), Katharina Ahlers (Geschäftsführerin DJK-VfL), Bürgermeisterin Ma-
rion Dirks, Mitarbeiter des zuständigen Fachbereichs mit Fachbereichsleiter Stefan Holthausen (2.v.r.). Foto: ude

„Kleinste Bigband der Welt“ reißt das Publikummit
der.
„Wir spielen ihnen heute

nur unsere Lieblingssongs.
Auf der Fahrt von Neubeck-
um nach Billerbeck wollten
wir den Klassiker ´Georgia
on my mind‘ für Billerbeck
umdichten. Doch das ist uns
in der Kürze der Zeit nicht
gelungen“, schob Herzel la-
chend einem weiteren Klas-
siker voraus. Doch was sie
daraus machten, war im
Prinzip ihr Song und ihr
Sound. Becher ließ seine
Mundharmonika als Leit-
stimme am Anfang erklin-
gen, wechselte – wie in allen
Songs – mit Hilfe verschie-
denere Verstärker zur Imita-
tion der Bläserfraktion und
schaffte es sogar mit seinem
kleinen Instrument, Gitar-
renriffs zu imitieren.
Auch da zeigte sich die

Klasse des Trios, das von
Herzel mit herzhafter Rhyth-
mik virtuos komplettiert
wurde. Diese Mischung aus
Blues, Jazz, Boogie Woogie
kam auch in Billerbeck gut
an, auch wenn die Massen,
die sie auf Konzerten im In-
und Ausland erlebt haben,
in Billerbeck nicht ganz er-
reicht wurden.

an Melodien, die sie aus der
Mottenkiste des 20. Jahr-
hunderts hervorholten und
mit einem neuen und fri-
schen Sound ins 21. Jahr-
hundert katapultierten.
Becher war derjenige, der

eine ganze Bläserfraktion
mit seiner Mundharmonika
ersetzte. Das bestätigte die
humorvolle Bezeichnung
von Herzel als kleinste Big-
band der Welt immer wie-

Rapps ausdrucksstarke
Stimme als Sänger, bei dem
er sich am E-Klavier beglei-
tete, überzeugte auch im Zu-
sammenspiel mit Becher
und Herzel. Viele Songs
stammen aus seiner Feder
oder wurden neuarrangiert,
damit sie für die ungewöhn-
liche Instrumentenkombi-
nation des Trios auch pas-
sen. Daraus zauberten die
Drei ein wahres Feuerwerk

nenz teilen. Untätig seien sie
nicht gewesen, schob Herzel
hinterher, denn sie haben
eine neue CD herausge-
bracht. Es ist die sechste CD
seit 2007, dem Start ihrer
Band mit Rapp und Herzel.
Becher kam ein Jahr später
hinzu.
Schlicht und einfach war

ihr Auftritt, dafür virtuos
und voller musikalischer
Emotionen ihr Konzert.

Von Elvira Meisel-Kemper

BILLERBECK. Es wippte und
schnippte und klatschte mit,
wer eben konnte beim Kon-
zert des Trios „Boogielicious“
in der Stadtaula in Biller-
beck. Ausverkauft war die
Veranstaltung nicht, den-
noch herrschte eine tolle
Stimmung, die sich zwi-
schen der „kleinsten Big-
band der Welt“ und dem Pu-
blikum entwickelte. So hatte
David Herzel (Schlagzeug)
das Trio vorgestellt. Zusam-
men mit dem Niederländer
Eeco Rijken Rapp (Piano/Ge-
sang), der in Kampen lebt,
dem Schlagzeuger Herzel
aus Bielefeld und Dr. Bert-
ram Becher (Mundharmoni-
ka) aus Neubeckum zauber-
ten sie tatsächlich einen Big-
band-Sound auf die Bühne.
Dabei war die Spielfreude

den drei Musikern deutlich
anzusehen. „Endlich wieder
live spielen“, hatte Herzel
zum Start des schwungvol-
len und abwechslungsrei-
chen Konzertes in Form ei-
nes Stoßseufzers vorausge-
schickt, den wohl alle Musi-
ker nach dieser langen er-
zwungenen Bühnenabsti-

Konzert des Trios „Boogielicious“ in der Stadtaula

Das Trio „Boogielicious“ lieferte in der Stadtaula einen Auftritt voller Emotionen.

7 Öffnungszeiten
Alter Hof Schoppman, Café:
Heute 10 - 14 Uhr

Nottuln
Gemeindeverwaltung: Termine
unter 2942-0 oder per Mail
an: info@) nottuln.de

7 Abfuhr
Restmüll: Morgen monatliche
Abfuhr.

7 Corona-Testzentren
Personalausweis mitbringen:
Alter Hof Schoppmann, Am Ha-
genbach 11: Heute, 8-10.30
Uhr, ohne Anmeldung oder Ter-
mine über die App „Chayns“.

7 Sport
Borussia: Heute, 19 Uhr, Aus-
gleichsgymnastik für Erwachse-
ne, in der Turnhalle (3G).

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-
niken in Dülmen, Am Schlossgar-
ten 11a: Heute 19 - 21 Uhr

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Notdienst für Kinder und Jugend-
liche, Notfallpraxis an den Chris-
tophorus-Kliniken in Coesfeld,
Südring 41: Heute 19 - 21 Uhr

Apotheke: Johanni-Apotheke,
Lange Str. 31, Billerbeck,
202543/8100

Darup aktuell

BILLERBECK. Geschwindig-
keitskontrollen führt
die Polizei in Billerbeck
durch. Geblitzt wird am
Freitag (12. 11.) imBereich
der Coesfelder Straße.

Darüber hinaus müssen
Verkehrsteilnehmer im
gesamten Stadt- und
Kreisgebiet mit weite-
ren, kurzfristigen Kontrol-
len rechnen.

An der Coesfelder Straße wird geblitzt

7 Öffnungszeiten
Rathaus: Heute, 8.30-12 und
14-16 Uhr, Termine unter
202543/ 730 oder unter
www.billerbeck.de

billerbecks Bahnhof, Cafè: Heu-
te 6 - 18 Uhr

Bürgerbus-Büro: Heute,
8.30-12.30 u. 13.30-16 Uhr,
27377

Kath. Pfarrbüro:Heute, 8.30 - 12
Uhr, Kirchstr. 4, 26209

Sprechstunden der Ortspolizei:
Heute, 10 - 12 Uhr, 24481,
Schmiedestr. 14

Wertstoffhof, Brink 37: Heute,
13 - 18 Uhr

Kath. Pfarrbüro Laer: Heute,
8.30 - 11 Uhr, nur telefonisch
unter 202554/6287

7 Corona-Testzentrum
Personalausweis mitbringen:
Ludgeri-Apotheke, Schmiedestr.
15: Heute, 7.45 - 9.15 Uhr, An-
meldung unter www.Ludgeri-
Apotheke.de, im Ausnahmefall
telefonisch 202543/238282

7 Vereine/Verbände
Billerbeck Hilft: Heute, 19 Uhr,
Infoabend, Stadtaula (3G)

Fidelio: Heute, 20 Uhr, Probe in
der Lawi.

7 Lebenshilfe
„Corona-Hilfe Billerbeck“: Für

Menschen, die Hilfe benötigen
unter 202543/9318422 (24
Std.), Mail: info@coronahilfe-
billerbeck.de oder per Facebook
unter„Corona-Hilfe Billerbeck“

7 Kirche
Sozialbüro der Kirchen „Rat und
Hilfe“: Heute, 17 - 18 Uhr, Jo-
hanniskirchplatz 1, 20170/
1889924

kfd: Heute, 14 Uhr, Kartenspiel-
runde, im Pfarrheim.

kfd: Donnerstag (11.11.), 8.30
Uhr (!), Gemeinschaftsmesse und
Besinnungsvormittag, Propst
Serries wird über das Thema
„Tod und Trauerkultur in ver-
schiedenen Religionen“ referie-
ren , im Dom, 3Gs.

7 Gottesdienste
St. Ludgeri: Heute 9 Uhr

7 Bereitschaften
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-
niken in Dülmen, Am Schlossgar-
ten 11a: Heute 19 - 21 Uhr

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld, Südring 41:
Heute 19 - 21 Uhr

Dringende Hausbesuche:
2116117

Apotheke: Johanni-Apotheke,
Lange Str. 31, Billerbeck,
202543/8100

Billerbeck aktuell

BILLERBECK. Das ökumeni-
sche Friedensgebet ge-
staltet am heutigen Mon-

tagabend Nicole Dick.
Beginn ist um18.30Uhr im
Dom.

Nicole Dick gestaltet Montagsgebet

BILLERBECK. Im Rahmen
des 69. europäischen
Wettbewerbs zum Thema
Nachhaltigkeit engagie-
ren sich Schülerinnen der
Anne-Frank-Gesamt-
schule rund ums Thema
„Urban Gardening“. Sie
kümmern sich in diesem
Zusammenhang in Zu-
sammenarbeit mit dem
Verein „Kinder-, Ju-

gend- und Familienhilfe“
um die Gestaltung des
Grundschulgartens und
der Weitblickwiese in
Billerbeck. Wer für das
Projekt Gartengeräte
spenden möchte, kann
sich beim Verein
(E-Mail: t.hoeing@kinder-
jugend-familie.de, l.alt-
hoff@kinder-jugend-fa-
milie.de) melden.

Spendenaufruf für Gartenprojekt

Bernhard Simon gewählt
worden. Stefan Ahler, Jana
Berks, Julia Eswig, Katharina
Große Lembeck, Nils Heinen,
Carmen Hüning, Max Peters,
Theo Rendels, Petra Thesing,
Verena Ueding, Nadine Vogt
und Andreas Wittig sind in
den Pfarreirat gewählt wor-
den.
7 Die konstituierenden Sit-
zungen der beiden Gremien
sind am 22. November (Pfar-
reirat) und am 13. Dezember
(Kirchenvorstand) vorgese-
hen.

macht. „Hier haben wir eine
Wahlbeteiligung von 28,2
Prozent“, so Monika Stock-
mann.
Die Unterschiede in der

Stimmabgabe erklären sich
durch das unterschiedliche
Mindestalter, das bei den
beiden Wahlen gilt. Den
Pfarreirat können Katholi-
ken ab 14 Jahren, den Kir-
chenvorstand ab 18 Jahren
wählen. In den Kirchenvor-
stand sind Margret Schulze
Heiling, Christian Peters, Ju-
lia Wiesner, Stefan Bölte und

de St. Johann/St. Ludger
ausschließlich per Briefwahl
gewählt. 1851 der wahlbe-
rechtigten Billerbecker Ka-
tholiken haben ihre Stimme
bei der Wahl des Pfarreirats
abgegeben.
„Das ist eine Wahlbeteili-

gung von 27,7 Prozent“, in-
formiert Monika Stock-
mann, die bislang Vorsitzen-
de des Pfarreirats war und
nun in den „Ruhestand“
geht. Bei der Kirchenvor-
standswahl haben 1765 Ka-
tholiken ihr Kreuzchen ge-

BILLERBECK (sdi). „Es ist eine
ausgezeichnete Wahlbeteili-
gung“, so Propst Hans-Bernd
Serries, nachdem die Stim-
men der Pfarreirats- und
Kirchenvorstandswahlen
am Sonntagnachmittag aus-
gezählt sind. „Wir sind froh,
dass wir viele Menschen
durch die Briefwahl persön-
lich erreicht haben“, sagt er.
Solch eine Wahlbeteiligung
sei in den vergangenen Jah-
ren nie erreicht worden.
Erstmals wurde in der ka-
tholischen Kirchengemein-

„Es ist eine ausgezeichnete Wahlbeteiligung“
Kirchenvorstands- und Pfarreiratswahlen

Bei den Kirchenvorstandswahlen
haben ganze 1765 Katholiken ihr
Kreuzchen gemacht.

BILLERBECK. Am Samstag
fiel Beamten auf der
Darfelder Straße/Indus-
triestraße in Billerbeck
gegen 1.45 Uhr die unsi-
chere Fahrweise eines
41-jährigen Billerbeckers
auf. Bei der Überprü-
fung wurde deutlich, dass
der Billerbecker augen-
scheinlich unter Alkohol-

einfluss stand. Darauf-
hin wurde ein Atemalko-
holtest durchgeführt,
der positiv verlief. Er wur-
dezwecksBlutprobeder
Polizeiwache zugeführt
und nach Abschluss der
Maßnahmen entlassen.
Ein Verfahren wurde
eingeleitet, teilt die Polizei
mit.

Fahren unter Alkoholeinfluss
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